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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Filmfreunde,

das abgelaufene Berichtsjahr war wieder nicht ganz so erfreulich. Für mich war einiges
unverständlich und ich versuchte mein Bestes zu geben. Als Vorsitzender hatte ich vieles zu
klären und zu schlichten. Große Sorge bereitet mir aber, dass ich immer noch ohne Erfolg bin,
einen neuen Schatzmeister oder Schatzmeisterin gefunden zu haben. Uns würde es schon
helfen, eine Filmfrau oder Mann zu finden, der mit kaufmännischen Fähigkeiten vertraut
wäre. Die Festivals brachten viel Arbeit – auch die BAF – unsere Spitzenveranstaltung. Die
Arbeit wurde mir zum größten Teil von den Ausrichtern und Vorstandsmitgliedern
abgenommen. Ich danke allen ganz herzlich für die tatkräftige Unterstützung. Nun komme ich
zu den einzelnen Punkten:

Mitgliederentwicklung
Die Mitgliederzahl bis jetzt 526
Einzelmitglieder   60
Gesamt-Stand 10.10.2007 586

Eine klare Tendenz gibt es immer mehr zu den Einzelmitgliedern.

Todesfälle

Wolfgang Arlt – Bamberg
Wolfgang Schmidt – Lindau
Viktor Rochelt – Lauf
Walter Schäfer – Miesbach
Gerhard Gerigk

Wettbewerbssaison 2007

Landesfilmfestivals 2007
Südbayern Holzkirchen 31 Filme

Ostbayern Straubing 22 Filme

Franken Kulmbach 23 Filme

Ich danke allen Ausrichtern für die ausgezeichnete Ausrichtung. Ich danke auch allen
Jurymitgliedern, die es sich sicher nicht leicht gemacht haben und versucht haben, ein gutes
Urteil zu finden. Sie und das Auswahlgremium wird es trotzdem nicht geschafft haben allen
Autoren gerecht zu werden. Herzlichen Dank allen Autoren die ihren Film zum Wettbewerb
meldeten und sich dem Wettstreit stellten.



BAF 2008 in Falkenstein

Die BAF 2008 wurde vom Film- und Fotoclub Falkenstein ausgerichtet. Clubleiter Erwin
Winter und sein Team haben sich große Mühe gegeben, um die BAF zu einem guten und
erfolgreichen Festival werden zu lassen. Schwierig war es, offizielle Mandatsträger zu
gewinnen, die die Preise übergeben sollten. Schirmherr und 1. Bürgermeister Thomas Dengler
der Marktgemeinde und Luftkurort Falkenstein hat alles gemeistert. Herr Dengler hat mit
seiner Familie auch für den sehr guten und echt bayerischen Empfang gesorgt. Auch der
Bunte Abend im Rittersaal war gelungen.

Bundesfilmfestivals aus bayerischer Sicht

Der Amateurfilmclub Straubing unter der Regie von Karl-Heinz Maier hat das Bundesfestival
Lokales und Sport (30 Filme) ausgerichtet. Der Film- und Videoclub Tegernseer Tal hat unter
der Leitung von Klaus-Dieter Meier wieder die Familiade (20 Filme) ausgerichtet. Ich danke
beiden Clubs und ihren Teams sehr herzlich für die ausgezeichnete Durchführung und dem
enormen Einsatz..

Bayerische Juroren bei Bundesfilmfestivals

Es waren wieder zahlreiche Juroren von unserem Landesverband unterwegs, um sich dieser
Verpflichtung zu stellen. Mir sind leider nicht alle Namen bekannt. Aber ich danke allen
Juroren, die teilweise einen weiten Weg auf sich nehmen mussten, um den Landesverband
bundesweit zu vertreten. Vielen herzlichen Dank und verbinde gleichzeitig die Bitte, damit es
auch in Zukunft Agi gelingt Leute zu gewinnen. Vielen Dank unserer Agi für ihre geleistete
Arbeit und Unterstützung.

DAFF 2008 in Hanau

Die DAFF war vom Ausrichter gut und aufwendig veranstaltet. Herr Malon hat mit seinen
Kameraden viel geleistet. Aus Bayern waren 10 Filme gemeldet. Die Ergebnisse habe ich
leider nicht vorliegen.

Die gemeldeten Filme: „Der Zahn entsteht“ von Albert Schettel, „Die Idee“ von Fritz Jordan,
Ansbach; „Das Mädchen im Schaukelstuhl“ von Horst Orlich, ebenso „Tante Annas
Schmalzgebäck“; „Monster“ von Markus Siebler; „Zuzzeln oder schneiden“ von Georg Merz;
„Einer trägt des anderen Last“ von Silvia Rothe; „die letzte Führung“ von Reiner Urban und
„Melanie – ich gehe meinen Weg“ von Agi und Klaus Fleischmann.

2. Böhmisch – Bayerisches Film-Vergleichsfestival 

Es fand vom 29. – 31. August 2008 in Krumlov (Krumlau) statt. Die Ausrichter haben
enormes geleistet. Sie haben uns sehr verwöhnt und vieles geboten. Von beiden
Landesverbänden war eine Filmauswahl im Wettstreit. Die Filme wurden von 2 tschechischen
und 2 bayerischen Juroren bewertet und ein neutraler Juryleiter aus der Schweiz hat die Preise
festgesetzt. Die bayerische Kollektion hat den 1. Preis gewonnen. Der beste Film von Bayern
war „Stallgeruch“ von Erik Grun. Bester tschechischer Film war ein Zeichentrickfilm. Wir
sind nach intensiven Gesprächen übereingekommen, dass diese Veranstaltung weiter geführt
werden soll. Um alle Schwierigkeiten auszuräumen, habe ich vorgeschlagen, dies in



Lauf/Nürnberg durchzuführen. Ein Jahr später sind die Freunde aus Tschechien dran. Dann
werden wir wieder weiter sehen.

Tätigkeiten und Veranstaltungen im Berichtszeitraum

11. Offener Jugendwettbewerb „Jugend filmt“ am 30. Juni 2007 in Landshut,  vom
dortigen Filmclub veranstaltet. Ich sage Dank den Verantwortlichen und vor allem auch dem
Jugendreferenten Jürgen Liebenstein, unserem 2. Vorsitzenden, für seinen immensen Einsatz.
Zwei Filme aus diesem Wettbewerb werden also nächstes Jahr wieder dabei sein.

LFVB-Video-Archiv

Liebe Barbara ich sage dir Dank für deine Arbeit, die du da geleistet hast. Hast du Wünsche,
so nenne sie uns, damit deine Arbeit von den Clubs auch genützt wird. 

LFVB Seminar

Auch dieses Jahr hat sich Barbara Bernauer Gedanken gemacht, ob ein Seminar angeboten
werden soll. Auch diesmal war keine Resonanz.

Schlussbemerkung

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Mitgliedern und Funktionsinhabern sehr herzlich für
ihre Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken. Wir werden alles daran setzen, damit der
LFVB weiterhin erfolgreich arbeiten kann und wird. Ich wünsche uns allen volle Gesundheit,
ein friedliches und vertrauensvolles Zusammenwirken und ich wünsche allen Clubleitern viel
Erfolg weiterhin in ihrem Club und bitte pflegen wir weiterhin unser geliebtes Hobby, das
„Filmen“. Spaß und Freude soll es bereiten und keinen Ärger.

Neutraubling, 12. Oktober 2008

Leopold Petzenhauser
1. Vorsitzender, Landesverband Film + Video Bayern e.V.


